
 
 

Coaching meets Research …  
Coaching für die Gesellschaft von morgen 

3. Internationaler Coaching-Fachkongress 
17./18. Juni 2014, Olten, Schweiz 

 
 
 

Dr. Sabina Schaffner 
 
 
Themenlab, 18. Juni 2014 
 
 
Sprache und Coachingerfolg - Englisch als Lingua franca in 
internationalen Coachingprozessen 
 

 
 

 
In meinem Beitrag gehe ich dem Zusammenhang zwischen Erfolgserwartung und Coaching-
sprache in internationalen Coachingprozessen nach. Es wird geprüft, ob aus der Sicht von 
Coachees und Coachs eine Abhängigkeit der Erfolgszuversicht von der Sprache besteht und 
falls ja, welche sprachlichen und aussersprachlichen Variablen die Erfolgszuversicht eines 
Coachings in Englisch als Lingua franca (ELF) begünstigen. 
 
Auf der Grundlage von Forschungsergebnissen aus der Englisch als Lingua franca-Forschung 
(Mauranen 2012; Seidlhofer 2011 et al.) wurden Hypothesen entwickelt, die in einer qualitativ- 
explorativen Studie mit vier Coachees und vier Coachs aus einem internationalen Unternehmen 
und zwei Schweizer Hochschulen überprüft wurden. Die Daten wurden mit Hilfe der Inhalts-
sanalyse nach Mayring (2000) unter Nutzung von Modellen und Ergebnissen aus der ELF- For-
schung und der Attributionsforschung (Weiner 1971; Kelley 1967; Heckhausen/Heckhauesen 
2010) ausgewertet. Die Ergebnisse ermöglichten eine weitgehende Bestätigung der Hypothe-
sen: Die Erfolgszuversicht wird bei der Verwendung von ELF gegenüber der Muttersprache in 
Abhängigkeit von den Coachingthemen gesehen, wobei sprachlichen Adaptationsstrategien in 
ELF sowie multikulturellen Kompetenzen bei Coachings in ELF eine grössere Bedeutung zuge-
schrieben wird als bei Coachings in der Muttersprache. Gleichzeitig werden generische 
Coachingkompetenzen als mindestens ebenso einflussreich auf den Coachingerfolg einge-
schätzt wie die Sprache selbst. Das als Synthese entwickelte Modell einer globalen Coaching-
kompetenz kann für die Coachingpraxis genutzt werden. 
 
Mein Beitrag beruht auf den wichtigsten Ergebnissen meiner Masterthesis, die ich am 8. Mai 
2013 an der Hochschule für Soziale Arbeit FHNW bei Dr. Michael Loebbert zur Erlangung des 
Mastertitels in Coaching eingereicht habe. 
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